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Grundausbildung und Jährliche Fortbildung zur  
Atemschutzgerätetragenden Person  
gemäß DGUV Grundsatz 312-190 
 
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3892 
 

Eine Atemschutzgerätetragende Person ist eine vom Arbeitgeber schriftlich benannte Person, die 
bestimmte Aufgaben unter Anwendung von leichtem-, mittelschweren- oder schwerem Atemschutz 
übernimmt. Ihre schriftliche Ernennung erfolgt gemäß Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG), dem DGUV 
Grundsatz 312-190 und der DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention“. 

In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie diese Anforderungen rechtssicher erfüllen. Im Anschluss an 
das Seminar erhalten Sie eine persönliche Teilnahmebescheinigung durch den Veranstalter, welche 
die Voraussetzung für die schriftliche Ernennung durch den Unternehmer darstellt. 

Diese Kenntnisse müssen durch jährlich zu wiederholende Unterweisungen vermittelt, vertieft und 
gefestigt werden. Über die Unterweisung ist eine Bescheinigung auszustellen, aus der der Zeitpunkt, 
die Dauer und der Inhalt der Unterweisung hervorgehen müssen. 

Zielgruppe: 

 Atemschutzgerättragende Personen gemäß 4.1.1 des DGUV Grundsatzes 312-190 
 Sicherungsposten von atemschutzgerättragenden Personen 
 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Unternehmen, die zukünftig die wertvolle Aufgabe der 

Atemschutzgerätetragenden Person eigenständig und in eigener Verantwortung wahrnehmen 
wollen und für eine solche Ernennung durch den Arbeitgeber vorgesehen sind und schriftlich 
ernannt werden sollen. 

Inhalte der theoretischen Ausbildung, Fortbildung und Unterweisung: 

 Die Aufgaben der Berufsgenossenschaften und der DGUV 
 Regelwerke zum Atemschutz, Informationen der Herstellerfirmen 
 Zweck des Atemschutzes 
 Gerätespezifische Einweisung in das zu nutzende Atemschutzgerät 
 Aufbau und Organisation des betrieblichen Atemschutzwesens 
 Merkmale zur Rückführung in die Instandhaltung 
 (z. B. nach Gebrauch, Beschädigung, abgelaufene Wartungsfristen) 
 Zusammensetzung, Einwirkung und Folgen der in Betracht kommenden Schadstoffe 
 Folgen von Sauerstoffmangel auf den menschlichen Organismus 
 Atmung des Menschen, physiologische Gesichtspunkte 
 Funktionsträger im Atemschutz 
 Arten und Gruppeneinteilung der arbeitsmedizinischen Vorsorge im Atemschutz 
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 Kenntnisse über die Voraussetzung zum Tragen von Atemschutzgeräten, eigenverantwortliches 
Erkennen von Ausschlusskriterien für den Gebrauch von Atemschutzgeräten 

 Einteilung der Atemschutzgeräte 
 Aufbau und Wirkungsweise der vorgesehenen Atemschutzgeräte, Schutzniveau und 

Schutzwirkung 
 psychologische und physiologische Belastung und Beanspruchung durch Atemschutzgeräte in 

Abhängigkeit der durchzuführenden Tätigkeiten 
 Kombination mit anderer PSA 
 (z. B. gegenseitige Beeinflussung der Schutzwirkung, geänderte Belastung) 
 belastungsbezogene und gerätebezogene Gebrauchsdauerbegrenzung 
 Wahrnehmen des Gasfilterdurchbruchs 
 (Beeinträchtigung bei Störung des Geruchs- und Geschmackssinnes) 
 Einsatzgrenzen von Filtern, Austausch verbrauchter Filter 
 Unterschied von Partikel-, Gas- und Kombinationsfiltern 
 Mehrfachgebrauch, Wiedergebrauch sowie kurzzeitige Lagerung 
 Maßnahmen zur Sicherung von atemschutzgerättragenden Personen 
 Das Rettungskonzept 
 Zusätzliche Gefährdungen bei Rettungsaufgaben 
 (z. B. bei explosionsfähiger und toxischer Atmosphäre) 
 Aufgaben einer Atemschutzwerkstatt 
 Erfordernis der Anpassungsüberprüfung bei geschlossenen Atemanschlüssen 
 Verhalten während des Gebrauchs, mögliche Gebrauchsfehler 
 Lagerung und Transport von Atemschutzmaske und -Filter 
 Informationen aus branchenspezifischen Regelungen 
 belastungsbezogene Gebrauchsdauerbegrenzung 
 Fachgerechte Entsorgung von verwendeten Atemschutzfiltern 
 Schriftliche Lern- und Erfolgskontrolle durch den Veranstalter 

 

Inhalte der praktischen Ausbildung, Fortbildung und Unterweisung: 

 Überprüfung des Dichtsitzes mit den im Betrieb eingesetzten Atemanschlüssen 
 Sicht- und Funktionsprüfung sowie Inbetriebnahme des Atemschutzgerätes 
 Anlegen des zu verwenden Atemschutzgerätes 
 Durchführung der Dichtsitzprüfung bei geschlossenen Atemanschlüssen 
 Tätigkeitsbezogene Gewöhnungs- u. Belastungsübung mit dem Atemschutzgerät 
 Verhalten in Notsituationen (z. B. Atemkrise, Abgeben von Notfallmeldungen) 
 Verhalten nach dem Auslösen der Warneinrichtungen sowie bei Funktionsstörungen 
 Praktische Lern- und Erfolgskontrolle durch den Veranstalter 

 

Optional: 
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 Arbeitsmedizinischer Kurzcheck durch den Ausbildungsleiter 
 Aufzeichnung der Vitalparameter wie Puls, Blutdruck und O² Sättigung 

Ausbildungsvoraussetzungen für die praktische Übung: 

 der Tätigkeit angemessene geistige, körperliche und charakterliche Eignung 
 je nach Gerätetyp: eine gültige arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung 
 glatt rasierte Haut im Bereich der Dichtlinien des zu nutzenden Atemanschlusses 
 Kein Gesichtsschmuck wie Ohrringe, Piercings, oder Ketten 
 Bitte die persönlichen Atemschutzmasken und –Filter mitbringen 

Ihr Nutzen: 

 Sie bauen Ihre Kompetenz zielgerichtet aus 
 Die Sicherheit Ihres Unternehmens in Sachen Brandschutz erhöht sich um ein Vielfaches 
 Sie absolvieren einen Lehrgang in einem ISO-zertifizierten und IHK zugelassenen 

Unternehmen 
 Sie positionieren sich und Ihre Dienstleistungsqualität gegenüber Kunden und Lieferanten 

Gruppengröße: Maximal 10 Teilnehmende Personen, damit ein optimales Lernen erzielt wird 

Termine:  Ganz individuell, nach vorheriger schriftlicher Vereinbarung 

Dauer:  180 Minuten 

Abschluss: -Schriftliche Lern- und Erfolgskontrolle durch den Veranstalter, 
-Persönliche Teilnahmebescheinigung durch den Veranstalter, 
-Anerkennung Ihrer Berufsgenossenschaft nach Vorgaben der DGUV, 
-Der Auftraggeber erhält nach Abschluss der Ausbildung bzw. Fortbildung die 
offiziell anerkannten Teilnahmebescheinigungen der DGUV, sowie eine 
ausgefüllte  
Anwesenheitsliste als Unterweisungsnachweis. 

Seminar-Ort: Gefahrgutschule KÖSTER & BÖMCKE Service GmbH 
Hengsener Straße 10 44309 Dortmund-Brackel 

In-house:  Auf Wunsch können wir dieses Seminar auch bei Ihnen vor Ort durchführen. 
Zusätzliche Kosten fallen für diesen besonderen Service nicht an. 

Preis:  95,00 € pro teilnehmender Person Mehrwertsteuerfrei! 
Unsere Schulungsleistungen sind auf Grund unserer besonderen Zertifizierung für 
Sie von der Mehrwertsteuer befreit. (§ 4 Nr. 21 a) bb) UStG) 
Inklusiv Imbiss, Lehrmaterial, Seminarservice, Kaffee, Kalt- und Warmgetränke, 
Seminarunterlagen und persönliche Teilnahmebescheinigung 
Für das Seminar werden keine IHK-Gebühren erhoben! 

Ausbilder:  Herr W. Hendrik Köster 
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Feuerwehrmann a.D., Rettungsassistent a.D., IHK-Ausbilder, Sicherheits- und 
Gefahrgutbeauftragter mit IHK-Abschluss, Sach- und Fachkundige Person 

Anmeldung: ausschließlich digital und papierfrei an schulungen@kbsdo.de siehe 
Teilnahmebedingungen für Lehrgänge, Seminare, Aus-, Fort- und Weiterbildungen 
in der Gefahrgutschule KÖSTER & BÖMCKE 

Parken:  In der Hengsener Straße und der angrenzenden Westfälischen Straße sind 
ausreichend PKW-Parkplätze vorhanden. 

Bitte auf gar keinen Fall auf dem Schotterparkplatz vor Hengsener Straße Nr. 6 
parken. Jede Minute kostet dort 50,00 €. Es handelt sich um ein Privatgelände. 

Parken Sie am rechten Straßenrand in Fahrtrichtung, sodass immer mindestens 
3,05 Meter zur gegenüberliegenden Straßenseite für Feuerwehr und 
Rettungsdienst zu Verfügung stehen. Halten Sie Ein- und Ausfahrten zu jedem 
Zeitpunkt frei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


